
MCBW START UP 
Let’s move business! 
 
Ablauf Matchmaking Programm 
 
Ideenaustausch / Pitchings im Vortragssaal 

- Jeder hat 7 Minuten 
 

- Keine Firmenpräsentationen 
 

- Präsentation eines Projektes, Produktes, das brandaktuell ist;  
 

- Jeder adressiert, was er vom Matchmaking erwartet: 
o Neue Mitarbeiter (Agenturen/ Unternehmen) 
o Einen Job in einer Agentur oder Unternehmen (Nachwuchsdesigner) 
o Input zu einem Projekt (Nachwuchsdesigner, Start up) 
o Anwendungen zu einer Technologie (Start ups) 
o Produktentwicklung und Markenentwicklung mit einer Agentur / einem 

Designer zu einer Businessidee (Start ups) 
o Designdienstleistung anbieten (Nachwuchsdesigner, Agenturen) 
o Hersteller zu einem Produkt (Nachwuchsdesigner) 

 
 

- Ziel:  
Anreize schaffen, Perspektiven eröffnen, viele Impulse in kurzer Zeit, Zahn der 
Zeit, wie funktioniert der Markt, was ist aktuell am Markt, was sind die neuen 
Technologien, Trends, Themen, Herangehensweisen, wer steht in der Branche für 
was, wie nähern sich andere den Themen (Best practice), jeder sucht etwas und 
jeder hat etwas zu bieten, Synergien und Anknüpfungspunkte schaffen, 
Wissenstransfer, gleichwertiger Austausch, Zusammenarbeit zwischen Kreativen 
und Industrie unterstützen 
 

 
Anreize für Hochschulen, Studenten als Besucher, sie finden hier: 

- Agenturen als potenzielle Arbeitgeber 
- Unternehmen suchen / bieten Praktika in ihren Unternehmen (vorher abfragen, 

Job/Praktika Börse am Rande, dadurch, dass Agenturen und Unternehmen, 
irgendwo Stellenausschreibungen posten können. 

- Kontakte können direkt vor Ort hergestellt werden 
 
Anreize für Unternehmen: 
Viele, aktuelle Impulse in kürzester Zeit, hautnah Kontakt zur Desingszene (Agenturen 
und Nachwuchs) 
 
 
 
Mittwoch 25. FEBR 2015, 14 – 19.30 Uhr 
 
Timeslot 01 MATERIAL / Prozesse / Herstellungsverfahren 
 
Mentor und Moderator: Alexandra Weigand (zugesagt) 



Schwerpunkt: Funktionstextilien und tragbare Technologien, High Tech Textilien 
 
 
14.00 – 14.10 Uhr  Greenwall, HS Niederrhein  Nachwuchsdesigner 
   Textil für humanitären Einsatz   
 
14.10 – 14.20 Uhr  BASF Designfabrik z. B. mit Projekt: Innovator 
   Smart / BASF       

Steron (Material von BASF) 

smart forvision: Leichtbau-Komfortsitz 
Smart Konzeptauto, 2011 

   Innovator 
 
14.20 – 14.30 Uhr  Theresienthal, Weizenegger  Innovator 
   Spin Lamp   
 
14.30 – 14.40 Uhr  ökologisches 3D Druck Material Start up 
 
14.40 – 14.50 Uhr  Hersteller High Tech Material 

Kontakt von Anne Bergner  Start up (?) 
 

14.50 – 15.00 Uhr   
 
15.00- 15.10 Uhr Mentorengremium 
 
15.10 – 15.45   Matchmaking im Foyer zwischen Besuchern  

und Akteuren 
 
 
Timeslot 02 MENSCH 
 
Mentor: n.o. 
Empfehlungen: IDEO, Herr Boch, Herr Bade, frog 
Schwerpunkt: Social Design, Health Care, Katastrophendesign, demografischer Wandel, 
Sicherheit für ältere Menschen, smart home 
 
Bosch Sicherheitstechnik, BSH 
Roeckl, über Frau Hansky 
EMEA (Ivan Rubio) 
EOOS Wien (Harald Gründl)  
Sensortechnik und Sicherheit 
 
15.45 – 15.55 Uhr  frog Social Design   Innovator 
   Backpack Plus Toolkit    
 
16.55 – 16.05 Uhr  Marina Scheinberg    Nachwuchsdesigner 

»Orthostruct«, Notfallorthese 
 
16.05 – 16.15 Uhr  Prof. Sattler, HS Weimar, Design  Innovator 

und Krankenhaushygiene,  
Hygiene durch Zeichen-Leitsystem 

 
16.15 – 16.25 Uhr   
16.25 – 16.35 Uhr   
16.35 – 16.45 Uhr   



 
16.45 - 16.55 Uhr Mentorengremium 
 
16.55 – 17.30   Matchmaking im Foyer zwischen Besuchern  

und Akteuren 
 
 
 

Timeslot 03 UMWELT 
 
Mentor und Moderator: Erik van Buuren (zugesagt) 
Empfehlungen: Ursula Tischner, Alexandra Weigand, Meike Horta 
Schwerpunkt: Eco-Design, cradle to cradle, Recycling 
 
17.30 – 17.40 Uhr  solarbier-felsenbräu    Innovator 
   Produktion aus 100% regenerativer Energien    
17.40 – 17.50 Uhr  Agentur 7.5     Innovator   

Eco-Design Bürostuhl für Herman Miller   
17.50 – 18.00 Uhr  PUMA      Innovator 
   In cycle Kollektion Gewinn-Verlust  

Rechnung, echter Gewinn 
 
18.00 – 18.10 Uhr  OLED / OSRAM    Innovator 
   (Kontakt über GRAL) 
 
18.10 – 18.20 Uhr  Beispiel für inhouse Recycling 
 
18.20 – 18.30 Uhr   
 
18.30 - 18.40 Uhr Mentorengremium 
 
18.40 – 19.15   Matchmaking im Foyer zwischen Besuchern  

und Akteuren  
 
 
 
Donnerstag 26. FEBR 2015, 11 – 17 Uhr 
 
 
Timeslot 04 SERVICE 
 

Mentor: designit (zugesagt) 
Empfehlungen: Designit, IDEO, frog, IXDS, service design network, Prof. 
Stapelkamp, Frau Marger (service-design.de), Anika Herz (service-work.de) 
 

10.30 – 10.40 Uhr  Anna (machte beim Plattling Projekt  Nachwuchsdesigner 
mit), Stadtentwicklung spielerisch  
anstoßen (Kontakt Boch/Bade) 

 
10.40 – 10.50 Uhr   
 
10.50 – 11.00 Uhr   
11.00 – 11.10 Uhr   
11.10 – 11.20 Uhr   
11.20 – 11.30 Uhr   



 
11.30 -  11.40 Uhr Mentorengremium 
 
 
11.40 – 12.15   Matchmaking im Foyer zwischen Besuchern  

und Akteuren  
 
 
Timeslot 05 MEDIEN 
 

Mentor: n.o., anfragen Prof. Joostmeier, HS Nürnberg 
 
Empfehlungen: Thomas Gläser (lunar), Herr Kaiser Mediencampus, Anja Carina 
Richter bayr. Filmzentrum Geiselgasteig 
 
Schwerpunkt: Augmented Reality, Game Design, Animation, 4D Drucker??!! 
 
12.15 – 12.25 Uhr  3d mapping solutions    Technologie Unternehmen 
   kinematischen Vermessung von  

Verkehrsnetzen 
 
12.25 – 12.35 Uhr  re-flekt     Innovator 
   Augmented Reality 
 
12.35 – 12.45 Uhr  RTT / 3DXCITE    Innovator 
   Real Time Technology 
 
12.45 – 12.55 Uhr  REBELLAB    Start up 

Bewegtbildkonzepte  
 

12.55 – 13.05 Uhr  Metaio     Innovator  
   Thermal Touch 
 
13.05 – 13.15 Uhr  Reality Twist, Designagentur  Start up (?) 
   Game Design 
 

Weitere   Agentur doPanic AR   Innovator 
Empfehlungen:  
 

CipSoft     Start up (?) 
   Prototypen für 3d Spiele   
 

MMI Mensch Maschine Interface Innovator 
User Interfaceam Beispiel MINI oder 
MINI AR (Kontakt über Fabio) 

 
13.15 – 13.25 Uhr Mentorengremium 
 
 
13.25 – 14.00   Matchmaking im Foyer zwischen Besuchern  

und Akteuren  
 
 
 
 



 
Timeslot 06 MOBILITÄT / Nachhaltigkeit 
 

Mentor: n.o. evtl. Prof. Peter Naumann 
Empfehlungen: BMW: Fabio Olivotti, designworksUSA, Anne Farken, Fritz 
Frenkler, Florian Abendstein 
 
14.00 – 14.10 Uhr  BMW I3/ I8      Innovator 

Verkleidung aus Recyclingmaterial 
(Kontakt Fabio)   
 

14.10 – 14.20 Uhr   designworksUSA    Innovator 
 
14.20 – 14.30 Uhr  Ding3000, Agentur    Innovator 

E-Bike Studie Concept 1865 
mit BASF Designfabrik 

 
14.40 – 14.50 Uhr unu, Elektroroller    Start Up 
  

14.50 – 15.00 Uhr  Clemens (arbeitete beim Johanniter  Nachwuchsdesigner 
Projekt mit) Elektromobilität in Afrika 
(Kontakt Bade/Boch) 
 
Future Urban Mobility, Fahrgastzelle Nachwuchsdesigner 
Studie mit BMW 
(Kontakt über Fabio) 
 
Stefan Lippert, CEO IPDD eines der  Innovator 
ertsen Unternehmen für e-Mobility  
(ELMOTO, City-Bike) (Kontakt über SL) 
 

 
 
15.00- 15.10 Uhr Mentorengremium  
 
15.10 – 15.45   Matchmaking im Foyer zwischen Besuchern  

und Akteuren  
 
 
Timeslot 07 CREATIVE BUSINESS 
 
Mentor und Moderator: Die Krieger des Lichts (zugesagt) 
Evtl. Schwerpunkt Arbeitsplatz der Zukunft 
 
15.45 – 15.55 Uhr  Sebastian Frank   Nachwuchsdesigner 

Eierbecher Crowdfunding  
 
16.55 – 16.05 Uhr  fritzing     Start up 
   Selbstbau Kit  
 
16.05 – 16.15 Uhr  Mini & 3D-Druck von    Innovator 

Sonderbauteilen  
(Kontakt über Fabio) 

 



16.15 – 16.25 Uhr   
16.25 – 16.35 Uhr   
16.35 – 16.45 Uhr  
  
16.45 - 16.55 Uhr Mentorengremium  
 
16.55 – 17.30   Matchmaking im Foyer zwischen Besuchern  

und Akteuren  
 

 
 
 
evtl. ein Design Roundtable zum Thema: 
 
Welche Rolle spielt das Design? 

- Warum werden Designer so spät in Produktentwicklungsprozesse integriert ? 
- Design Thinking Methoden für Start Ups ohne Designer? 
- Welche Potenziale ergeben sich aus der Zusammenarbeit mit Designern? 
- Design als Wettbewerbsvorteil 
- Designverständnis in Technologieunternehmen 
- Do you speak design? 

 
Sprecher: 
Strascheg 
UnternehmerTUM, Herr Schöneberger 
IHK München, Frau Berger 
Bragi Start up 
Nachwuchsdesigner n.o. 
Evobis 
Prof. Anne Bergner 
Etc. 
 
 
 
 


